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Teil A) Einleitung 
 

a) Kompetenzen 
 

• Jede berufliche Handlung erfordert einen unterschiedlich grossen Anteil der dargestellten Kompetenzbereiche. 
• In der Regel ist der Anteil der Fachkompetenz am grössten. 
• Um die vorgegebenen Handlungskompetenzen der Ausbildungsziele zu erreichen, müssen Ausbildner und Lernende alle 

zutreffenden Kompetenzanteile fördern. 
• Methoden- und Sozialkompetenzen sollen nicht los gelöst, sondern immer in Verbindung mit der Ausbildung der 

geeigneten Fachkompetenzen geschult werden. 
• Anzustreben sind Ausbildungsmethoden und geeignete Lernsituationen, die Lernende in die Verantwortung des 

Lernprozesses einbeziehen und Raum für soziales und handlungsorientiertes Lernen schaffen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Handlungskompetenz 
Handlungskompetenz ist das Ergebnis fachlicher, methodischer und sozialer Ressourcen, welche die Landmaschinen-, 
Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker befähigen, in der Berufspraxis richtig, vollständig und effizient zu handeln. Sie ist das 
Ziel und Zentrum der beruflichen Bildung. Handlungskompetenz beinhaltet mindestens zwei, meistens jedoch alle der nachfolgend 
aufgeführten Kompetenzbereiche. 
 
Fachkompetenz 
Unter Fachkompetenz werden jene allgemein technischen und ausschliesslich fachtechnischen Kenntnisse, Fertigkeiten und 
Fähigkeiten verstanden, die dem Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker die Basis zur Bewältigung seiner 
beruflichen Handlungskompetenz geben. Bei dem Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker sind dies die 
Kompetenzen aus den Bereichen „Berufsübergreifende Grundlagen“, „Berufsübergreifende Facharbeiten“ und auf den Beruf 
bezogenen Facharbeiten.  
 
Methodenkompetenz 
Methodenkompetenz bezieht sich auf situationsübergreifende, flexibel einsetzbare kognitive Fähigkeiten, die Landmaschinen-, 
Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker zur selbständigen Bewältigung komplexer und neuartiger Aufgaben befähigen. Sie sind 
Teil der beruflichen Handlungskompetenz und ermöglichen den Lernenden sich den verändernden Situationen anzupassen, sich 
neue Kenntnisse, Fertigkeiten und Methoden anzueignen, damit Probleme zielgerichtet und durchdacht gelöst werden können.  
Bei den Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker sind dies mehrheitlich Fähigkeiten in den Bereichen der 
Lern-, Gesprächs- und Arbeitsmethodik. 
 
Sozial- und Selbstkompetenz 
Sozialkompetenzen umfassen kommunikative und kooperative Verhaltensweisen oder Fähigkeiten, die das Realisieren von Zielen in 
sozialen Interaktionen erlauben. Für Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker stehen vor allem 
Beziehungskompetenz und Verantwortungsbewusstsein im Zentrum der Sozialkompetenzen. Selbstkompetenz bezieht sich auf 
persönlichkeitsbezogene Dispositionen, die sich in Einstellungen, Werthaltungen, Bedürfnissen und Motiven äussern und vor allem 
jene Aspekte des beruflichen Handelns beeinflussen, welche durch Motive und Emotionen gesteuert werden. 
Beim Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker sind Selbständigkeit, Interesse, Eigeninitiative, Belastbarkeit, 
Selbstkritik und Berufsmotivation die wichtigsten Selbstkompetenzen. Beide Kompetenzbereiche sind Teil der beruflichen 
Handlungskompetenz. 

Methoden-
kompetenz 

Sozial- und 
Selbstkompetenz 

Fach-
kompetenz 

Handlungs- 
kompetenz 
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b) Bildungsziele  
Ziel der beruflichen Grundbildung ist die Vermittlung von Handlungskompetenzen. Diese befähigen die Lernenden, berufliche und 
allgemeine Situationen zu bewältigen. Die Bildungsziele werden im Bildungsplan mit Leit-, Richt- und Leistungszielen beschrieben.  
Leitziele umschreiben Handlungsfelder und begründen in allgemeiner Form, weshalb diese in den Bildungsplan aufgenommen 
werden. Sie gelten für alle drei Lernorte.  
Richtziele beschreiben Einstellungen und Haltungen oder übergeordnete Verhaltensbereitschaften, die bei den Lernenden zu fördern 
sind. Sie gelten für alle drei Lernorte.  
Leistungsziele beschreiben konkretes, messbares Verhalten in bestimmten Situationen und verdeutlichen die Richtziele. Sie 
beziehen sich auf einzelne Lernorte und sind auf kürzere Frist (auf ca. fünf Jahre) angelegt. Sie werden periodisch überprüft und falls 
nötig, den neuen Gegebenheiten angepasst.  
Leistungsziele können aus einer Kombination von Fach-, Methoden-, Selbst- und Sozialkompetenzen oder nur aus einer dieser 
Kompetenzen bestehen. 

 
 
c) Ausbildungsverantwortung 
Für das Erreichen der Bildungsziele ist der im Lehrvertrag genannte „Verantwortliche Berufsbildner“ verantwortlich. Damit die Inhalte 
koordiniert sind, werden die im Teil B aufgeführten Bildungsziele folgendermassen auf die Lernorte verteilt: 

• Leit- und Richtziele gelten für alle Lernorte in gleicher Weise 
• Leistungsziele sind den einzelnen Lernorten zugeordnet und mit “L“, “B“ oder “M“ bezeichnet. Es sind auch mehrere 

Zuordnungen möglich. 

 
d) Rahmenbedingungen zu den Leistungszielen 
Wenn für das Thema, das Endverhalten, die Hilfsmittel und für den Beurteilungsmassstab im Leistungsziel keine explizite 
Einschränkung gemacht wird, gelten immer folgende Rahmenbedingungen: 
 

Für das Thema (den Gegenstand) 
In den Sachgebieten „Berufsübergreifende Grundlagen“ und für die „Berufsübergreifenden Facharbeiten“ bezieht sich das Thema 
(der betreffende Gegenstand) auf Verhältnisse in Betriebsstrukturen, wie sie grossmehrheitlich bei den Fachwerkstätten anzutreffen 
sind.  
Im Sachgebiet „Berufsübergreifende Facharbeiten“ gilt folgende Einschränkung:  
- Für die Leistungsziele in der Berufsfachschule und für die überbetrieblichen Kurse bezieht sich der Gegenstand auf Musterteile von 
  Systemen aus Fahrzeugen, Maschinen und Geräten, welche in der Schweiz stark verbreitet sind. Das heisst, auf häufig 
  vorkommende Systeme der grössten Konzerne mit den meistverkauften Fahrzeugen, Maschinen und Geräten der letzten Jahre. 
- Für die Leistungsziele im Betrieb bezieht sich der Gegenstand auf Fahrzeuge, Maschinen und Geräte, wie sie grossmehrheitlich im 
  Lehrbetrieb anzutreffen sind. 
 
Endverhalten 
Die in einem Leistungsziel verwendeten Verben bestimmen, wie anspruchsvoll das beschriebene Endverhalten ist. Unter 
Buchstabe e kann entnommen werden, zu welcher Anforderungsstufe ein Denk- oder Arbeitsprozess gehört. 
 
Hilfsmittel 
Alle Leistungsziele sollen mit den in der Praxis der Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker verwendeten 
üblichen Hilfsmitteln erreicht werden. Dazu zählen z. B. persönliche Unterlagen, Tabellen, Formelbücher, Werkstattunterlagen, 
Vorschriften, fachgerechte Werkzeuge, zweckmässige Messgeräte. Es wird grundsätzlich verzichtet, im Leistungsziel die üblichen 
Hilfsmittel zu erwähnen. Daher wird nur dann auf das Hilfsmittel verwiesen, wenn damit die Anforderung zum Erreichen des 
Leistungsziels deutlich beeinflusst wird. 
 
Beurteilungsmassstab 
Für alle Leistungsziele der beruflichen Praxis (ÜK und Betr.) gilt der Grundsatz, dass alle Tätigkeiten selbständig ausgeführt werden 
können und dass der Zeitaufwand höchstens 20% über demjenigen eines durchschnittlich produktiven Facharbeiters liegt. Wenn 
Richtzeiten des Fahrzeug- oder Maschinenherstellers oder der Werkstatt vorliegen, gilt der gleiche Grundsatz. 

 
Lesbarkeit 
Zum Vereinfachen der Lesbarkeit wird eine möglichst kurze, verständliche Formulierung gewählt. Jedes Leistungsziel kann daher wie 
folgt ergänzt werden: 
Einleitend: „Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker können“.........  
 
 
Zuordnung der Berufe 
 
Die Leistungsziele werden über Buchstaben “L“ Landmaschinenmechaniker, “B“ Baumaschinenmechaniker oder “M“ 
Motorgerätemechaniker den Bildungsorten zugewiesen. 
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e) Bedeutung des Endverhaltens 
 
Die Angabe der Taxonomiestufen bei den Leistungszielen dient dazu, deren Anspruchsniveau zu bestimmen.  
Die sechs üblichen K-Stufen werden zur besseren Praktibilität auf drei Bereiche reduziert. Im Einzelnen bedeuten sie: 
 

Denk- oder 
Arbeitsprozess 

Taxonomie Bedeutung 

zuordnen tief K 1 Elemente miteinander in Verbindung bringen, gruppieren. 

befolgen tief K 1 sich nach etwas richten (z. B. nach einer Vorschrift handeln) 

nennen, aufzählen, 
angeben 

tief K 1 Punkte, Gedanken, Argumente, Fakten auflisten 

benennen tief K 1 vorgegebenen Elementen den Namen geben 

aktualisieren mittel K 2,3 auf den neusten Stand bringen 

lokalisieren mittel K 2,3 örtlich einschränken, den Ort von etwas bestimmen 

bestimmen, definieren mittel K 2,3 den Inhalt eines Begriffs auseinanderlegen, feststellen; etwas herauslesen, 
etwas berechnen, etwas veranschaulichen, evtl. konkretisieren. 

anwenden mittel K 2,3 bei einer Arbeit ein bestimmtes Verfahren, eine bestimmte Technik zu einem 
bestimmten Zweck verwenden.  

ausführen, durchführen mittel K 2,3 ein Vorhaben in allen Einzelheiten verwirklichen, eine bestimmte Arbeit 
erledigen, fachgerecht in die Praxis umsetzen. 

instand halten  
instand setzen 

mittel K 2,3 in brauchbarem Zustand halten, etwas reparieren  

warten, unterhalten mittel K 2,3 Arbeiten ausführen, die zur Erhaltung der Funktionsfähigkeit von Zeit zu Zeit 
notwendig sind. 

einstellen mittel K 2,3 einen Gegenstand so richten, dass er nach Wunsch und nach den technischen 
Erfordernissen funktioniert. 

erklären, erläutern mittel K 2,3 etwas deutlich machen, indem man besonders das „Wie“, „Weshalb“ und 
„Wann“ beleuchtet. 

im Prinzip erklären mittel K 2,3 die Idee erklären, die einer Sache zugrunde liegt, nach der etwas wirkt; 
schematisch erklären, wie etwas aufgebaut ist; keine Einzelheiten des 
Innenaufbaus, der inneren Abläufe. 

beschreiben, aufzeigen, 
verdeutlichen 

mittel K 2,3 etwas deutlich machen, indem man das „Wie“ darlegt; mit Worten Einzelheiten, 
besondere Kennzeichen darstellen, schildern. 

unterscheiden, 
vergleichen 

mittel K 2,3 die Unterschiede zwischen Dingen anhand bestimmter Merkmale/Kriterien 
herausheben. 

charakterisieren mittel K 2,3 etwas darstellen, kennzeichnen, treffend schildern 

zeichnen, aufzeichnen, 
darstellen 

mittel K 2,3 etwas (Ganzes und Teile) bildhaft darstellen, die Teile benennen und evtl. 
auch in Worten beschreiben. 

beurteilen, 
diagnostizieren 

hoch K 4,5,6 etwas in Bezug auf gewisse Kriterien (z.B. Herstellerangaben, Aussehen, 
einwandfreies Funktionieren) werten und darlegen;  
Gründe und Argumente hervorheben. 

begründen hoch K 4,5,6 etwas breit und tief und von verschiedenen Standpunkten aus prüfen, 
auslegen, nachweisen, verdeutlichen; dazu Gründe und Argumente 
hervorheben. 

prüfen hoch K 4,5,6 Systeme oder Einzelteile auf deren Zustand und Funktionieren untersuchen 
und beurteilen.  

interpretieren hoch K 4,5,6 die Bedeutung von etwas erklären, die Kernaussagen herausschälen (Text, 
Grafik), evtl. verknüpfen mit einem persönlichen Urteil. 

analysieren hoch K 4,5,6 etwas in Bezug auf bestimmte Kriterien untersuchen, prüfen; das 
Zusammenwirken der Elemente zeigen; 
etwas bezüglich seiner Merkmale zu erkennen suchen. 
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f) Sachgebietsstruktur 
 
Die Grundlage für die Sachgebietsstruktur bilden konkrete Arbeitssituationen ausgebildeter Berufsleute aus dem gleichen 
Themengebiet. 
Die vorliegende Sachgebietsstruktur ist für alle drei Lernorte identisch. Sie definiert die Themengebiete und 
Leistungszielüberschriften im Bildungsplan und gibt die nötige Übersicht. 

 

1 Berufsübergreifende Grundlagen 

 
1.1 Überfachliche Kompetenzen 
1.1.1  Arbeitsplanung / Arbeitstechnik 
1.1.2 Arbeitsdokumentation 
1.1.3  Lernformen 
1.1.4  Bildungsbuchhaltung 
1.1.5  Informationsbeschaffung 
1.1.6  Geschäftssinn 
1.1.7  Selbständigkeit 
1.1.8  Umgangsformen 
1.1.9  Integrität 
 

1.2  Rechnen, Physik 
1.2.1  Technisches Rechnen 
1.2.2  Kinematik 
1.2.3  Mechanik 
1.2.4  Energetik / Kalorik 
1.2.5  Hydraulik / Pneumatik 
1.2.6  Festigkeitsberechnungen 
1.2.7  Elektrotechnik 

1.3 Vorschriften 
1.3.1  Sicherheit und Unfallverhütung 
1.3.2  Umweltschutz 
1.3.3  Strassenverkehrsrecht 
  

1.4  Längen-Prüftechnik 
1.4.1  Grundbegriffe 
1.4.2  Messgeräte 
1.4.3  Toleranzen und Passungen 
 

1.5  Fertigungstechnik 
1.5.1  Umformen 
1.5.2  Trennen 
1.5.3  Fügen 

1.6  Elektrotechnik-Grundlagen 
1.6.1 Basiskenntnisse 
1.6.2  Mess- und Prüfgeräte 
1.6.3  Unfallverhütung, Gefährdung 
1.6.4  Elektrische Bauelemente 
1.6.5  Elektronische Bauelemente 
1.6.6  Sensorik 

1.7  Fluidtechnik-Grundlagen 
1.7.1  Basiskenntnisse 
1.7.2  Mess- und Prüfgeräte 
1.7.3  Unfallverhütung, Gefährdung 
1.7.4  Bauelemente und Grund- 
 schaltungen der Fluidtechnik 

1.8  Stoffkunde  
1.8.1  Chemische Grundlagen 
1.8.2  Toxikologie / Umweltschutz 
1.8.3  Werkstoffgrundlagen 
1.8.4  Metalle 
1.8.5  Nichtmetalle 
1.8.6  Betriebsstoffe, Hilfsstoffe 

1.9  Technische Informationen 
1.9.1  Skizzieren 
1.9.2  Maschinenelemente 
1.9.3  Zeichnungen lesen 
1.9.4  Hydraulikschaltpläne 
1.9.5  Elektrische Schaltpläne 
1.9.6  Grafische Darstellungen 
1.9.7  Englische Fachausdrücke 

1.10  Informatik 
1.10.1 Basiskenntnisse 
1.10.2 Software 
1.10.3 Computeranwendungen 

1.11 Betriebswirtschaft 
1.11.1 Verrechnungsansatz 
1.11.2 Begriffe 

 

2 Berufsübergreifende Facharbeiten 

2.1  Maschinenelemente 
2.1.1  Riementriebe 
2.1.2  Kettentriebe und Seile 
2.1.3  Getriebe 
2.1.4  Kupplungen 
2.1.5  Gelenkwellen 
2.1.6  Gleit- und Wälzlager 
2.1.7  Dichtungen 
2.1.8  Federn 

2.2  Lenkungen, Bremsen 
2.2.1  Lenkungen 
2.2.2  Lenkgeometrie 
2.2.3  Mechanische Lenkung 
2.2.4  Hydraulische Lenkung / 
 Lenkhilfe 
2.2.5  Bremsarten, Übertragungs-
 einrichtungen 
2.2.6  Anhängerbremsen 

2.3 Fahrwerke 
2.3.1 Räder und Achsen 
2.3.2 Federung 
2.3.3 Raupen 
2.3.4 Bereifung 
2.3.5 Bodendruck, Zugvermögen 

2.4 Hydraulik 
2.4.1 Systeme 
2.4.2 Pumpen und Motoren 
2.4.3 Ventile und Steuerung 
2.4.4 Zylinder, Filter, Behälter, 
 Speicher, Leitungen 
2.4.5 Prüf- und Messtechnik 

2.5 Elektrische Anlagen 
2.5.1 Akkumulatoren 
2.5.2 Generator 
2.5.3 Starter 
2.5.4 Starthilfen 
2.5.5 Beleuchtung, Signalanlage 
 Bordelektronik , Elektrik 
2.5.6 Gleich- und Wechselstrom-
 motoren 

2.6 Verbrennungsmotoren 
2.6.1 Bauarten 
2.6.2 Motorteile, Motorsteuerung 
2.6.3 Motoraufladung 
2.6.4 Kraftstoffanlage, Einspritzanlage 
2.6.5 Luftfilter 
2.6.6 Schmierung 
2.6.7 Kühlung 
2.6.8 Vergaser 
2.6.9 Zündanlage 
2.6.10 Abgase 
2.6.11 Diagnose 

2.7 Sicherheit, Komfort 
2.7.1 Anhängevorrichtung 
2.7.2 Klimaanlagen 
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Berufsbezogene Facharbeiten 

3 Facharbeiten Landmaschinenmechaniker 

3.1  Facharbeiten 
3.1.1  Anhängerbremsen 
3.1.2  Hubwerk 

3.2.  Maschinen und Geräte  
 Landtechnik 
3.2.1 Pflüge, Pflugersatz- und 
 Pflugfolgegeräte 
3.2.2 Miststreuer, Gülletechnik 
3.2.3 Düngerstreuer 
3.2.4 Sämaschinen 
3.2.5 Kartoffellegemaschinen 
 Pflanzgeräte 
3.2.6 Hack- und Pflegegeräte, 
 Pflanzenschutzspritzen 
3.2.7 Mähwerke 
3.2.8  Heuerntemaschinen 
3.2.9  Ladewagen 
3.2.10 Feldhäcksler 
3.2.11 Pressen 
3.2.12 Mähdrescher 

3.2.13 Kartoffelerntemaschinen 
3.2.14 Rübenerntemaschinen 
3.2.15 Förderbänder,  
 Förderschnecken 
3.2.16 Gebläse, Heubelüftung, 
 Krananlagen 
3.2.17 Hoflader 
3.2.18 Kettensäge 
3.2.19 Seilwinde 
3.2.20 Zerkleinerungsmaschinen 
3.2.21 Forstfahrzeuge 
3.2.22 Trimmer, Motorsense 
3.2.23 Zug- und Trägerfahrzeuge 
 

4 Facharbeiten Baumaschinenmechaniker 

4.1 Facharbeiten 
4.1.1 Notlenkung 
4.1.2 Hilfskraft- und Fremdkraftbremsen 
4.1.3 Kettenfahrwerk 
 

4.2 Maschinen und Geräte 
 Baumaschinentechnik 
4.2.1 Abbauhämmer, Beisser, 
 Rückbauwerkzeuge 
4.2.2 Bagger 
4.2.3 Baustellenkompressor 
4.2.4 Dumper 
4.2.5 Kettenlader und Bulldozer 

4.2.6 Mobile Krane 
4.2.7 Kompaktlader, 
 Pneuladeschaufel 
4.2.8 Stapler 
4.2.9 Walzen, Vibroplatten, 
 Vibrationsstampfer 
 

 

5 Facharbeiten Motorgerätemechaniker 

5.1 Facharbeiten 
5.1.1 Starkstromelektrik 
5.1.2 Schutzmassnahmen 
5.1.3 Elektromaterial 
5.1.4 Instandstellung 
5.1.5 Elektromotoren 
5.1.6 Generatoren 
 

5.2 Maschinen und Geräte 
 Motorgerätetechnik 
5.2.1 Düngerstreuer 
5.2.2 Hack- und Pflanzgeräte 
5.2.3 Pflanzenschutzspritzen 
5.2.4 Mähwerke und Zusatzgeräte 
5.2.5 Kettensäge 
5.2.6 Zerkleinerungsmaschinen 
5.2.7 Industriesauger 
5.2.8 Bodenreinigungsmaschinen 
5.2.9 Kehr- und Kehrsaugmaschinen 
 

5.2.10 Laubsauger und -blaser 
5.2.11 Hochdruckreiniger 
5.2.12 Schneepflug, -fräse 
5.2.13 Pflegegeräte für vereiste 
 Fahrbahnen, Salzstreuer 
5.2.14 Rasenmäher, Rasentraktoren 
5.2.15 Rasenpflegegeräte 
5.2.16 Trimmer, Motorsense 
 

 

 



Bildungsplan Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker 

 

______________________________________________________________________________________  
Schweizerische Metall-Union, Chräjeninsel 2, 3270 Aarberg 7 

 
e) Stichwortverzeichnis 

Stichwort Seite  Stichwort Seite 
 

Abbauhämmer, Beisser, Rückbauwerkzeuge 40 
Abgase  32 
Akkumulatoren  28 
Anhängerbremsen 26/33 
Anhängevorrichtungen 32 
Arbeitsplanung / Arbeitstechnik 8 
Bagger  40 
Bauarten von Verbrennungsmotoren 30 
Baustellenkompressor 41 
Beleuchtung  29 
Bereifung  27 
Betriebsstoffe, Hilfsstoffe 20 
Betriebswirtschaft 22 
Bodendruck, Zugvermögen 27 
Bodenreinigungsmaschinen 46 
Bordelektrik  29 
Bordelektronik  29 
Bremsarten, Übertragungseinrichtungen 26 
Chemische Grundlagen 19 
Computeranwendungen 22 
Diagnose in der Motorentechnik 32 
Dichtungen  25 
Dumper  41 
Düngerstreuer 35/45 
Einspritzanlage  31 
Elektrische Bauelemente 17 
Elektrische Schaltpläne 21 
Elektromaterial  44 
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Teil C) Lektionentafel der Berufsfachschule 
 
Die Berufe Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker, besuchen den Unterricht in 
der Regel gemeinsam. Für die Lerninhalte im Bereich der Berufsbezogenen Facharbeiten, werden 
separate Klassen geführt. 
 
 
Notenbezeichnung 

 
Ausbildungsinhalt 
 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 4. Lehrjahr 

 
Grundlagen/Facharbeiten 1 

 
- 1.1 Überfachliche Kompetenzen 
- 1.3 Vorschriften 
- 1.4 Längen-Prüftechnik 
- 1.5 Fertigungstechnik 
- 1.7 Fluidtechnik-Grundlagen 
- 2.4 Hydraulik 
- 1.8 Stoffkunde 
- 1.10 Informatik 
- 2.1 Maschinenelemente 
- 2.3 Fahrwerke 
- 2.2 Lenkungen Bremsen 
- 2.7 Sicherheit, Komfort 
 
- Berufsbezogene Facharbeiten 

 

 
120 

 
60 

 
80 

 
100 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

40* 

 
Grundlagen/Facharbeiten 2 

 
- 1.9 Technische Informationen 
- 1.6 Elektrotechnik-Grundlagen 
- 2.5 Elektrische Anlagen 
- 2.6 Verbrennungsmotoren 
- 1.2 Rechnen, Physik 

 

 
80 

 
220** 

 
120 

 
100 

  
Turnen und Sport *** 
 
 

 
40 

 
50 

 
40 

 
45 

 
Allgemeinbildung 

 
(der allgemein bildende Unterricht richtet 
sich nach der Verordnung des BBT vom 27. 
April 2006 über Mindestvorschriften für die 
Allgemeinbildung in der beruflichen 
Grundbildung) 
 

 
120 

 
120 

 
120 

 
120 

  
Total Lektionen 
 

 
360 

 
450 

 
360 

 
405 

 
 
*  Die 40 Lektionen „Berufsbezogene Facharbeiten“ werden in der Regel im 4. Lehrjahr unterrichtet. In Ausnahmefällen, kann 

dieser Unterricht im 3. Lehrjahr stattfinden. Die Klassen sind für diesen Unterricht getrennt zu führen. Dieser Unterricht kann 
als Blockkurs, zentral an einem Ort durchgeführt werden. 

 
**  80 Lektionen sind über das 3. Semester verteilt, an ganzen Schultagen anzubieten. Andere Modelle können von den 

kantonalen Behörden, in Absprache mit den regionalen Fachverbänden, bewilligt werden. 
 
 
***  Der Sportunterricht ist Gegenstand der Verordnung vom 14. Juni 19763 über Turnen und Sport an Berufsschulen sowie der 

Verordnung des EVD vom 1. Juni 19784 über Turnen und Sport an Berufsfachschulen. 
 

3 SR 415.22 
4 SR 415.022.1 
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Teil D) Organisation, Aufteilung und Dauer der überbetrieblichen Kurse 
 
1 Zweck 
1  Die überbetrieblichen Kurse (ÜK) ergänzen die Bildung der beruflichen Praxis und der schulischen Bildung. 
2 Der Besuch der Kurse ist für alle Lernenden obligatorisch. 
 
2 Träger 
1 Träger der Kurse sind die regionalen Fachverbände der Schweizerischen Metall-Union (SMU). 
 
3 Organe 
Die Organe der Kurse sind: 
a. die Aufsichtskommission (national) 
b. die Kurskommissionen (regional) 
 
4 Organisation der Aufsichtskommission 
1 Die Kurse stehen unter der Aufsicht einer aus 5 Mitgliedern bestehenden Aufsichtskommission. 
2 Die Mitglieder werden für eine Amtsdauer von 3 Jahren gewählt. Wiederwahl ist zulässig. 
3 Die Beschlüsse werden mit der Mehrheit der Anwesenden gefasst. Bei Stimmengleichheit steht dem Präsidenten oder der 

Präsidentin der Stichentscheid zu. 
4 Über die Verhandlungen der Kommission wird ein Protokoll geführt. 
5 Die Geschäftsführung der Aufsichtskommission wird durch die Schweizerische Metall-Union besorgt. 
 
5 Aufgaben der Aufsichtskommission 
Die Aufsichtskommission sorgt für die einheitliche Durchsetzung der überbetrieblichen Kurse auf der Basis des vorliegenden 
Bildungsplans; sie erfüllt insbesondere folgende Aufgaben: 
a. erarbeitet auf der Grundlage des Bildungsplanes ein Rahmenprogramm für die Kurse 
b. erlässt Richtlinien für die Organisation und Durchführung der Kurse 
c. koordiniert und überwacht die Kurstätigkeit 
d. erstattet Bericht zuhanden der Berufsbildungskommission des Fachverbands Metallhandwerk/Landtechnik der 

Schweizerischen Metall-Union 
 
 
6 Organisation der Kurskommission 
1 Die Kurse stehen unter der Leitung einer aus mindestens 3 Mitgliedern bestehenden Kurskommission. Diese wird durch die 

Kursträger eingesetzt. 
2 Dem Standortkanton und den beteiligten Berufsfachschulen ist eine Vertretung einzuräumen. 
3 Die Mitglieder werden durch die Generalversammlung der Fachverbände, der verantwortlichen Sektion der SMU ernannt. 

Wiederwahl ist zulässig. Die Kommission konstituiert sich selbst. 
4 Die Kurskommission wird einberufen, so oft es die Geschäfte erfordern, mindestens ein mal pro Jahr. 
5 Die Kurskommission ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Drittel der Mitglieder anwesend sind. Die Beschlüsse verlangen 

eine Mehrheit der Anwesenden. Bei Stimmengleichheit steht dem Präsidenten oder der Präsidentin der Stichentscheid zu. 
6 Über die Verhandlungen der Kommission wird ein Protokoll geführt. 
  
 
 
7 Aufgaben der Kurskommission 
Der Kurskommission obliegt die Durchführung der Kurse. Sie hat insbesondere folgende 
Aufgaben: 
a. sie erarbeitet auf der Grundlage des Rahmenprogramms der Aufsichtskommission das 
 Kursprogramm und die Stundenpläne aus 
b. sie erarbeitet den Kostenvoranschlag und die Abrechnung 
c. sie bestimmt das Instruktionspersonal und die Kurslokale 
d. sie stellt die Einrichtungen bereit 
e. sie legt die Kurse zeitlich fest, besorgt die Ausschreibung und das Kursaufgebot 
f. sie überwacht die Ausbildungstätigkeit und sorgt für die Erreichung der Kursziele 
g. sie sorgt für die Koordination der Ausbildung mit Berufsschule und Betrieben 
h. sie unterstützt soweit nötig die Beschaffung von Kursunterkünften 
i. sie erstattet Kursberichte zuhanden der Aufsichtskommission und der beteiligten Kantone 
k. sie fördert und unterstützt die Weiterbildung des Instruktionspersonals 
 
8 Aufgebot 
Die Kurskommission bietet die Lernenden in Zusammenarbeit mit der zuständigen kantonalen 
Behörde auf. Sie erlässt zu diesem Zweck persönliche Aufgebote, die sie den Ausbildungsbetrieben zustellt. 
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9 Dauer und Zeitpunkt der Kurse 
 
Berufsübergreifende Kurse für Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker: 
 
Kurs 1 LM, BM, MM (8 Tage im 1. Semester) 
1. Berufsübergreifende Grundlagen 
 
Kurs 2 LM, BM, MM (8Tage im 2. – 3. Semester) 
1. Berufsübergreifende Grundlagen 
 
Kurs 3 LM, BM, MM (8 Tage im 4. – 5. Semester) 
1. Berufsübergreifende Grundlagen 
2. Berufsübergreifende Facharbeiten 
 
Kurs 4 LM, BM, MM (8 Tage im 6. – 7. Semester) 
1. Berufsübergreifende Grundlagen 
2. Berufsübergreifende Facharbeiten 

 
 
 
Berufsspezifische Kurse: 
 
Kurs 5 für Landmaschinenmechaniker (4 Tage im 7. Semester) 
3. Facharbeiten Landmaschinenmechaniker 
 
Kurs 5 für Baumaschinenmechaniker (5 Tage im 7. Semester) 
4. Facharbeiten Baumaschinenmechaniker 
 
Kurs 5 für Motorgerätemechaniker (5 Tage im 7. Semester) 
5. Facharbeiten Motorgerätemechaniker 
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Teil E) Organisation des Qualifikationsverfahrens 
 
1. Organisation 
1 Mit dem Qualifikationsverfahren soll der Lernende den Nachweis erbringen, dass er die Leistungsziele aus dem Bildungsplan 

erreicht hat. 
2  Die Kantone führen das Qualifikationsverfahren durch. 
3 Der lernenden Person muss ein Arbeitsplatz und die erforderlichen Einrichtungen in einwandfreiem Zustand zur Verfügung 

gestellt werden. 
4  Die Erfahrungsnote aus dem berufskundlichen Unterricht ist Bestandteil des Qualifikationsverfahrens. 
 
 
2. Experten 
1  Die kantonale Behörde ernennt die Experten. In erster Linie werden Absolventen von Expertenkursen beigezogen. 
2 Die Experten sorgen dafür, dass sich die Kandidaten mit allen vorgeschriebenen Arbeiten während einer angemessenen Zeit 

beschäftigen, damit eine zuverlässige und vollständige Beurteilung möglich ist. Sie machen den Kandidaten darauf 
aufmerksam, dass nicht bearbeitete Aufgaben mit der Note 1 bewertet werden. 

3 Mindestens ein Experte überwacht dauernd und gewissenhaft die Ausführung der Arbeiten. Über die Beobachtungen wird ein 
Protokoll geführt. 

4 Die Abnahme von mündlichen Teilen des Qualifikationsverfahrens erfolgt durch mindestens zwei Experten. Dabei erstellt ein 
Experte ein Protokoll über den Verlauf des Gesprächs, damit dieses später nachvollzogen werden kann. 

5  Die Experten prüfen den Lernenden wohlwollend und bringen Bemerkungen sachlich an. 
6  Die Prüfungsarbeiten werden von mindestens zwei Experten beurteilt. 
 
 
3. Qualifikationsbereiche 
1  Die Bewertung der Unterpositionen berücksichtigt in angemessener Gewichtung auch Methoden-, Selbst- und 

Sozialkompetenzen. 
2 Es werden folgende Bereiche und Positionen beurteilt: 
 

Qualifikationsbereich Position  Gewichtung 
 
a: Teilprüfung Trennen einfach 
 Fügen einfach 
 
b: Praktische Arbeit Berufsübergreifende Grundlagen einfach 
    (zählt doppelt) Berufsübergreifende Facharbeiten zweifach 
 Berufsbezogene Facharbeiten einfach 
 
c: Berufskenntnisse Berufsübergreifende Grundlagen zweifach 
 Berufsübergreifende Facharbeiten dreifach 
 Berufsbezogene Facharbeiten einfach 
 Erfahrungsnote zweifach 
 
d: Allgemeinbildung 
Die Abschlussprüfung im Qualifikationsbereich Allgemeinbildung richtet sich nach der Verordnung des BBT vom 
27. April 2006 über Mindestvorschriften für die Allgemeinbildung in der beruflichen Grundbildung. 

 

 

3 Die Leistungen in jeder Position werden nach Abschnitt 4 bewertet. Werden zur Ermittlung der Positionsnoten vorerst 
Unterpositionen mit Noten oder Punkten bewertet, so werden diese entsprechend ihrer Wichtigkeit im Rahmen der Position 
berücksichtigt. 

4  Die Qualifikationsbereichsnoten sind das Mittel aus den Positionsnoten. Sie werden auf eine Dezimalstelle gerundet. 
 
 
4. Notenwerte 
1 Die Leistungen im abschliessenden Qualifikationsverfahren werden mit Noten von 6 bis 1 bewertet. Halbe Zwischennoten sind 

zulässig. 
2 Die Note jedes Qualifikationsbereiches, der sich aus einzelnen Positionen zusammensetzt, wird als Mittelwert auf eine 

Dezimalstelle gerundet. 
3 Im Notenausweis werden die Gesamtnote und die zusammengefassten Leistungen jedes Qualifikationsbereichs mit einer Note 

festgehalten. 
4  Notenwerte 
                  6 sehr gut 
                  5 gut 
                  4 genügend 
                  3 schwach 
                  2 sehr schwach 
                  1 unbrauchbar 
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Teil F) Genehmigung und Inkrafttreten 
 
Der vorliegende Bildungsplan tritt am 1. Januar 2007 in Kraft. 
 
 
Zürich, 19. September 2006 
 
Schweizerische Metall-Union 
 
 
Zentralpräsident:     Geschäftsführer:  
 
sig. Emil Weiss     sig. Gregor Saladin 
 
 
Regensdorf, 19. September 2006 
 
Verband der Schweizerischen Baumaschinenwirtschaft 
 
 
Präsident:  
 
sig. Stephan Zahner 
 
 
 
Dieser Bildungsplan wird durch das Bundesamt für Berufsbildung und Technologie nach Artikel 10, 

Absatz 1, der Verordnung über die berufliche Grundbildung für Landmaschinenmechanikerin EFZ/ 

Landmaschinenmechaniker EFZ vom 25. Oktober 2006,  

 

der Verordnung über die berufliche Grundbildung für Baumaschinenmechanikerin EFZ/ 

Baumaschinenmechaniker EFZ vom 25. Oktober 2006  

 

und der Verordnung über die berufliche Grundbildung für Motorgerätemechanikerin EFZ/ 

Motorgerätemechaniker EFZ vom 25. Oktober 2006 genehmigt. 

 
 
 
Bern, 25. Oktober 2006 
 
BUNDESAMT FÜR BERUFSBILDUNG UND TECHNOLOGIE 
 
 
Direktorin:  
 
sig. Ursula Renold 
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Anhang:   

Verzeichnis der Unterlagen für die Umsetzung der beruflichen Grundbildung 
   

 
Verzeichnis der Unterlagen zur Umsetzung der beruflichen Grundbildung und deren Bezugsquellen für die Berufe 
Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker  

Vom: 25. Oktober 2006           (aktuelles Verzeichnis siehe www.metallunion.ch) 
 
    

Datum Bezugsquelle Artikel 
 1 2 3 4 

Berufsbezogen Landmaschinenmechaniker      

Verordnung über die berufliche Grundbildung Landmaschinenmechaniker EFZ 25. 10. 2006 X    

Lerndokumentation (Modelllehrgang Landtechnik) 2006   X  

      

Berufsbezogen Baumaschinenmechaniker      

Verordnung über die berufliche Grundbildung Baumaschinenmechaniker EFZ 25. 10. 2006 X    

Lerndokumentation (Modelllehrgang Baumaschinen) 2006   X  

      

Berufsbezogen Motorgerätemechaniker      

Verordnung über die berufliche Grundbildung Motorgerätemechaniker EFZ 25. 10. 2006 X    

Lerndokumentation (Modelllehrgang Motorgeräte) 2006   X  

      

Berufsübergreifend      

Bildungsplan LM, BM, MG 25. 10. 2006  X   

Modelllehrgang Metallbearbeitung 2003   X  

Detaillierte Lektionentafel mit zeitlicher Zuteilung für die Berufsfachschule   X   

Detaillierte Inhalte mit zeitlicher Zuteilung für die überbetrieblichen Kurse   X   

Bildungsbericht    X  

Leitfaden zur Prüfung   X   

Notenformulare   X  X 

Liste der Mindesteinrichtungen    X  

 
 
Bezugsadressen: 
 
1)  BBT, Bern 

Bundesamt 
für Berufsbildung und Technologie  
Effingerstr. 27 
3003 Bern BE 
Tel. 031/322 21 29 
info@bbt.ch 
www.bbt.admin.ch 

 
3) Arbeitgeberverband 

Schweizerische Metall-Union (SMU) 
Seestr. 105 
8002 Zürich 
Tel. 044 / 285 77 77 
Fax. 044 / 285 77 78 
info@smu.ch 

       www.metallunion.ch 
 
2) Bildungszentrum 

Schweizerische Metall-Union (SMU) 
Chräjeninsel 2 
3270 Aarberg BE 
Tel. 032/391 70 28 
Fax. 032/391 70 29 
bildungszentrum@smu.ch 
www.metallunion.ch 

 
4) DBK 

Gütschstr. 6 
6003 Luzern 
Tel. 041 248 50 50 
Fax. 041 248 50 51 
sekretariat@dbk.ch 
www.dbk.ch 
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